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Politische Tagesübersicht
Halle 22 November

Sämmtliche Wiener Morgenblätter charakterisiren die
deutscheThronrede als eine wahrhafte Friedensbotschaft
Das Fremdenblatt schreibt Ruhmreicher Sieger in welt
bewegenden Kämpfen Schöpfer eines dominirenden Reiches
hat Kaiser Wilhelm den schönsten Herrschertriumph darin ge
funden seiner Nation und dem Welttheil den Segen des
Friedens zu bringen diesen Frieden im Reiche und in Europa
zu begründen und ihn gegen Störunge und Gefahren zu
sichern Diesem erhabenen Ziele sehen wir alle Kräfte des
greisen Regenten und den Emfluß seines Reiches im Rathe
Europa s geweiht diesem großen Ziele ist das fieggekrönte
Deutschland im Bunde mit seinem gleichstrebenden Nachbar
immer näher gekommen und heute verkünden die weisen und
klaren Worte der Thronrede neuerdings das Wesen jenes
edlen Programmes das Kaiser Wilhelm und seine mächtigen
Bundesgenossen zum Heile des friedensbedürftigen Welttheiles
zum gemeinsamen Inhalte ihrer Politik erhoben haben Weiter
sagt das Fremdenblatt daß die Einladungen zu der afri
kanischen Konferenz von dem deutschen Kaiser im Einverständ
mit Frankreich ergangen seien bedeute allein schon einen
Triumph des Friedens wie er größer nicht denkbar sei

Die Botschaft des greisen Kaisers schließt das Blatt tönt
mächtig hinaus in alle Welt und der Segen der dankbaren
Völker ist die Antwort die sie weckt in allen Staaten denn
in einem Gefühle begegnen sich alle Völker des Erdballs in
der Freude am Frieden in der Sehnsucht nach dem unge
trübten Genusse seiner Segnungen Die Neue freie
Presse schreibt Die Thronrede giebt den innigsten Wünschen
des Kaisers Wilhelm Ausdruck die Hoffnungen Europas auf
Erhaltung der Ruhe durch verheißungsvolle Versicherungen
zu beleben Wer hätte noch vor drei Jahren geträumt daß
Deutschland und Frankreich zusammen zu einer Konferenz in
Berlin einladen würden Dies civilifatorische Werk vollziehe
sich während kein Wölkchen den europäischen Frieden bedrohe

und der deutsche Kaiser mit einer Freudigkeit welche die ana
logen Versicherungen des Kaisers von Oesterreich in seiner
Ansprache an die Delegationen fast überbiete die Thatsachen
auszähle welche auch für die Zukunft die Erhaltung des Frie
dens verheißen Alle die zur Konferenz gekommen nenne
der deutsche Kaiser die Freunde Deutschlands ganz besonders

aber die Kaiser von Oesterreich und Rußland mit denen er
in Skierniewice diese Freundschaft für lange Zeit besiegelt
habe Es sei das Beste was eine Regierung von sich sagen
könne daß sie sich durch ihre kriegerischen Erfolge nicht ver
leiten ließ das Glück der Völker auf anderem Wege als
durch Pflege des Friedens und seiner Wohlthaten zu suchen

In der Presse heißt es Für Europa ist zur über
zeugenden Wahrheit der Satz geworden das deutsche Kaiser

reich ist der Friede In dieser Richtung bildet die Thron
rede eine erfreuliche von allen Völkern Europas dankbar be
grüßte Ergänzung der Botschaft des österreichischen Kaisers
an die Delegationen Bezüglich der afrikanischen Konferenz
bemerkt die Presse die Größe und die Zukunft Deutsch
lands ruhten in seiner Kolonialpolitik und diese zu unterstützen
und mitzuthun an der Befreiung des Deutschthums von den
unwürdigen Fesseln welche ihm im westfälischen Frieden an
gelegt wurden den großen Handel und die Weltindustrie
auch für das deutsche Land und Volk nutzbar zu machen
sei die Pflicht jedes redlichen deutschen Patrioten Das

Wiener Tagblatt sagt Kaiser Wilhelm will nachdem er
den Frieden nach Außen gefestigt und gesichert auch den
inneren Frieden den Frieden in der Gesellschaft herstellen
dazu sollen die sozialen und wirthschaftlichen Reformen den
Weg bahnen Die Wiener Allgemeine Zeitung hebt
die Bescheidenheit und Friedfertigkeit in den Aeußerungen der
deutschen Thronrede bezüglich der Aufgaben Deutschlands in
Afrika hervor Das deutsche Reich sei stolz darauf als bester
Wahrer des Friedens geachtet zu werden und die Thronrede

verkünde diese Mission Das Blatt betont ferner die Worte
des Kaisers bezüglich der Entrevue in Skierniewice Die
selben ließen erkennen daß an derselben die persönlichen Ge
fühle des Kaisers in demselben Grade betheiligt gewesen
seien als die Erwägungen der Politik

Die Deutsche Zeitung sagt Ueber die gewichtigste und
dringendste aller Fragen über das Verhältniß zwischen den
großen Militärmächten des Welttheils äußert sich der deutsche
Kaiser mit einer Zuversicht welche alle Besorgnisse vor einer
Störung des Wiltfriedens verscheuchen muß

Die Wiener Abendpost schreibt Sicherlich wird diese
hochbedeutsame Kundgebung hier und überall das freudigste
Echo finden und Alle mit der lebhaftesten Genugthung und
Befriedigung erfüllen welche mit uns in dem Zusammen
stehen der Kaisermächte ein unvergängliches Unterpfand der
zum Wohle der Völker vereinbarten und festzuhaltenden
Friedenspolitik erblicken

In den Militäretat für 1885/86 ist die in den
Etat 1884/85 aufgenommene Forderung für die Natural
verpflegung deS Heeres aufgenommen worden Zu Unrecht
hat man dies in Blättern als eine Neuerung mit dem
Bemerken hingestellt daß bisher die in den Etat einzu
stellende Forderung für die Naturalverpflegnng des Heeres
nach dem Durchschnitt der letzten zehn Jahre berechnet
worden sei Früher aber nicht bisher wurde der Be
rechnung deS BerpflegungSfonds eine zehnjährige Durch
fchnittSperiode und Weglassung des theuersten und wohl
feilsten Jahres zu Grunde gelegt weil die Feststellung des
Etats oft fast ein Jahr vor Beginn des Etatsjahres er
folgte Seitdem das Etatsjahr verlegt worden die Fest

stellung und Berathung des Etats also kurz vor dem Be
ginn des Etatsjahres erfolgen kann wurde eine andere
prinzipielle Grundlage zwischen der Militär und Finanz
verwaltung vereinbart Die Hälfte des Quantums wurde
nunmehr nach dem Durchschnitt der zehnjährigen Markt
preise die andere Hälfte nach dem augenblicklichen Preise
berechnet Diese Methode welche ausdrücklich vom Reichs
tag gebilligt worden und sich auch als zweckmäßig bewährt
hat konnte aber sür die bereits Ende 1882 stattgehabte
Aufstellung des BerpflegungSfonds für 1884/85 nicht zur
Anwendung kommen da damals über den Ausfall der
Ernte für 1883 sich nicht einmal Vermuthungen aufstellen
ließen und darum auch die zeitigen Getreidepreise der Be
rechnung des Verpflegungsfonds nicht zu Grunde gelegt
werden konnten es mußte vielmehr die frühere Methode
der Berathung nach dem Durchschnittspreise von 1873 bis
1882 unter Weglassung des theuersten und billigsten Jah
res zur Anwendung kommen Wenn diese letztere Methode
nun auch diesmal nicht zur Anwendung gekommen ist so
liegt kein Grund vor dies als besondere Neuerung zu
bezeichnen

Die Berl Politischen Nachrichten schreiben Unter
den 397 Mitgliedern des neugewählten Reichstages sind
die Anhänger der kaiserlichen Politik zwar auf nahezu
1K0 Mann verstärkt Ihnen gegenüber stehen aber neben
den geborenen Gegnern jeder nationaldeutschen Politik die
Vertreter des Auslandes die Polen Franzosen zu deuen
nach den neuesten Erfahrungen auch die Welsen zu zählen
sind die nahezu hundert grundsätzlichen Gegner Deutsch
freisinnige Volksparteiler Social und andere Demokra
ten welche wie immer verschieden sie von einander denken
doch den demokratischen in seiner äußersten Spitze bis zum
Republikanismus neigenden Grundzug gemein haben Die
Entscheidung zwischen diesen beiden Gruppen der nationalen
und kaiserlichen und der mit den Vertretern des Aus
landes zusammenwirkenden demokratischen liegt in der
Hand des 100 Mann starken Centrums dessen Politik
nicht sowohl von deutschen als von päpstlichen Gesichts
punkten getragen wird Diese Zusammensetzung des Reichs
tages die nationalen und kaiserlichen Elemente gegenüber
der beinahe gleich starken theils antinationalen theils anti
kaiserlichen Gegnerschaft und das Zünglein der Waage ge
halten von den Vertretern des Papstthums berechtigt zu
der Frage Ist das wirklich ein deutscher Reichstag den
wir hier vor uns haben

Der Weser Zeitung geht bezüglich der Meldung
daß die Anerkennung des neuen Kongo st aates durch
Deutschland thatsächlich erfolgt sei folgende Mittheilung
zu Die Anerkennung der internationalen Association am
Kongo ist anscheinend durch einen am 8 November iu

Ein kleines Bild
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung
Sie sind gestorben verdorben wie es in dem alten

Liede heißt, führte die Gräfin weiter aus und du
bist die Erbin des ganzen Vermögens Eberhard fürchtete
nichts so sehr als den Eklat er hat für dich testirt davon
bin ich überzeugt

Und nun Adieu, setzte sie hinzu ich muß fort
Das junge Mädchen sah in den tobenden Sturm

hinaus Bei solchem Wetter Mama Bleib doch
lieber wenn ein Testament vorhanden ist so kann eS
ja

Beiseite gebracht werden betonte die Dame Du
darfst nicht ausgehen Ella bis morgen Mittag bin ich
hoffentlich zurück Adieu Adieu

Sie küßte hastig die Stirn ihrer Tochter dann eilte
sie fort und ließ sich von dem Diener in die Polster der
Equipage heben Zwei Minuten später rollte der Wagen
die Straße entlang

Ella blieb allein sie setzte sich an das Fenster und sah
hinaus ohne den Kopf zu bewegen ganz mechanisch wäh
rend ihre Gedanken wanderten und ein unterdrückter Seufzer
die frischen Lippen trennte Wie grau und trübe war
der Tag

Bleifarbig mit weißen Schaumkronen wälzte der Strom
seine Woge ängstlich kreischend schössen Krähenschaaren
durch die Luft Kein freundlicher Punkt in der ganzen
Umgebung keine Stelle an der das Auge ausruhen konnte
überall nur Sturm und winterliche Oede

Weiterhin lagen Dorfhütten aus Stroh und Holz
oben am höheren Gelände das Kirchlein und sonst nur noch
hier und da eine Villa wie die der Generalin namentlich
ein weißes langgestrecktes Haus ein Pensionat für Knaben

der letzte matte Wintersonnenstrahl nmspielte gerade
jetzt sein Schieferdach ein Flug Tauben hob sich in die
Luft und verschwand dann zwischen den Schornsteinen um
das warme behagliche Nest aufzusuchen Es war besser
drinnen im federgepolsterten Raum als draußen wo der
Sturm so in wilden Melodien pfiff

Ellas Blicke hingen an dem letzten blassen Sonnen
strahl Jetzt wurde er schwächer immer schwächer dann
hatte ihn daS zunehmende Grau verschlungen Ein lang
gedehntes Hui Hui durchzog die Luft

Das junge Mädchen dachte an die leuchtend rothen
Rosen welche sie diesen Morgen einige Minuten lang ge
sehen ein Abglanz der wärmeren Färbung erschien auf
ihren Wangen die Brust hob sich schneller wie unter tiefen

seufzenden Athemzügen Ja sie wußte wer das Geschenk
gespendet sie kannte ihn den armen Sprachlehrer wie
die Mutter sagte Er unterrichtete da drüben in dem
weißen Hause und die Knaben hingen an ihm wie Kletten
Sie hatte es oft gesehen wenn er mit der ganzen Schaar
spazieren ging ein Blick bezähmte die wildesten obwohl
Mr Williamfon höchstens vierundzwanzig Jahre zählte
Aber sein Auge that es sein wunderbar schönes ausdrucks
volles Auge

Zwischen ihr und ihm bestand ein heimlicher Roman
von dem sie Beide wußten In der Kirche und auf den
Spazierwegen am User war sie ihm begegnet hundertmal
schon er schien zu errathen wohin sie gehen würde er war
in der Nähe wenn kleine Bettelkinder Blumen verkauften
und trug ihnen auf die schönsten dem Fräulein zu bring n
er hatte einmal sogar ein Gedicht in ihr Fenster geworfen

sie verwahrte daS Blatt noch heute gleich einem
Heiligthum

Fort von hier sagte Mama weit fort Das
junge Mädchen schauderte Sie hatte einmal eine Beschrei
bung gelesen eine Art Prophezeiung wie es dereinst nach
Millionen von Jahren der alten Erde ergehen werde wenn
die Sonne ausgebrannt sei und allmählich das ewige Eis
über die Welt hereinbrechen müsse Alles todt verödet
Alles erstarrt in Schweigen und Finsterniß gehüllt in
dichte tiefe undurchdringliche Finsterniß damals zog
sich ihr junges Herz wehevoll zusammen bei dem schreck
lichen Gedanken heute spann es ihn träumend weiter aus
Schweigen und Finsterniß die Stille des Todes das war
eS dem sie entgegen ging wenn das Auge des jungen
Lehrers nie mehr dem ihrigen begegnen sollte In welches
Land die Mutter mit ihr ziehen mochte das galt ihr gleich

viel es gab ja dort keine Sonne mehr keine leben
bringende Sonne

Johannes flüsterten ihre Lippen und immer wie
der Johannes als hätte er s hören können O wie
traurig doch wie unsagbar traurig daß der eine Mensch
auf dieser gesellschaftlichen Stufe steht und der andere auf

jener daß kein Pfad hinüber führen soll keiner keiner
Jetzt war vielleicht Graf Eberhard todt gestorben als

einsamer unglücklicher Mann und die Mutter hielt in
den Händen das ersehnte Testament das Zauberwort wel
ches den Berg Sesam öffnet es regnete Gold man konnte
reisen fürstliche Pracht entfalten in Rom und Paris unter
den fremden gelangweilten Gästen dasselbe gelangweilte
Gesicht zeigen nur w il das zum guten Ton gehört weil
man damit aller Welt beweist daß die Civilisation keine
Genüsse mehr bietet in deren Fülle man nicht längst bis
zur Uebersättigung geschwelgt hätte

Sonderbares Glück sonderbar unsinniges Leben das
in jener Oede die keinen Sonnenglanz keine Wärme mehr
kannte

Draußen glitzerte durch Wolkenspalten der Mond
Ella lag zurückgelehnt in die Polster deS Sessels sie sah
nicht daß auf der Straße eilende Menschen hin und her
liefen sie hörte nicht wie unruhige Stimmen einander
riefen und das Brausen des Sturmes zu überschreien
suchten Es rollte hohl u ld hohler vom Wasser her Vögel
kreischten zuweilen klang eS schrill und erschreckend durch
die wildbewegte Luft

Ella träumte
Da öffnete sich leise die Thür ein Mädchen steckte

den Kopf hinein Gnädiges Fräulein schlafen Sie
Das klang wie der Ton verborgener Angst Ella

fuhr plötzlich auf Was giebt es Anna Ich schlafe
nicht was hast du

O gnädiges Fräulein das Wasser Die Leute
sagen es sei ein Damm gebrochen das Wasser kommt
hierher

Ein Damm gebrochen wiederholte kopsschüttelnd die
Komtesse Weshalb schreien denn die Menschen so sehr
Was geht hier vor



Brüssel unterzeichneten Vertrag zwischen Deutschland und
der Association erfolgt welcher Deutschland die Handels
freiheit im ganzen Gebiete des Kongostaates zusichert

Aus Braunschweig 16 November schreibt man
Gegenwärtig scheinen die mit Legaten bedachten Erben des
Herzogs Wilhelm sich ernstlich an die Einziehung derselben
zu machen und der neben dem Herzog von Cumberland
unzweifelhaft am Meisten bedachte König Albert von Sachsen
hat wie schon gemeldet zunächst seine Ansprüche auf die

wie man sagt 40000 Morgen des besten Bodens
umfassenden schlesifchen Allodien die gegenwärtig unter
preußischer Kuratel stehen bei dem Amtsgericht Braunschweig
geltend gemacht Als Mandatar des Königs trat der
Führer der hier aus den letzten Wahlkämpfen als Natio
nalliberale aufgetretenen Konservativen Justizrath H aus
der Gründerzeit als sehr gewandter Finanzier bekannt auf
Sein Erfolg die Erreichung der Aufhebung des einstweiligen
Sequesters soll ein so vollständiger sein daß nun auch den
übrigen Legataren resp Testamentserben keine Schwierig
keiten mehr im Wege stehen Eine Hoffnung steht noch der
Stadt Braunschweig und dem Lande vielleicht zu nämlich
die auf die Abzüge die als Erbschaftssteuer dem Steuerfiskus
und den milden Stiftungen Herzogliches Waisenhaus von
der Erbmasse zurückbehalten werden die sobald es an
Deszendenten fehlt immerhin sich auf sehr hohe Prozente
beziffern Man darf nun wohl erwarten daß auch hierüber
dem Lande bald Aufklärung werde Am 2 Dezember tritt
die Landesversammlung zusammen deren Sitzungen vielleicht
diesmal zu den denkwürdigsten gehören werden seit dem
Lande eine ständische Versassung geworden Diese ist aller
dings von wunderbar verklausulirter Zusammenstellung als
ob man bei ihrer Fassung ängstlich gewesen es könne durch
dieselbe der Wille der Gesammtheit repräsentirt werden

Dem Pester Lloyd zufolge hat der Ministerpräsident
Tisza in der gestrigen 20 November Sitzung des Finanz
ausschusses erklärt daß unter den gegenwärtigen Verhältnissen
an die Regelung der Valuta nicht gedacht werden könne
Die Erwähnung dieser Frage in dem Ausschußberichte würde
nur zu Privatzwecken ausgebeutet werden und die Produzen
ten allarmiren welche annehmen würden daß man ihnen
die Schwierigkeiten des Ueberganges zu der anderen Valuta
aufbürden möchte Die Berührung der Frage sei daher ganz
inopportun In Betreff des Ausgleiches erklärte der Mini
sterpräsident es sei wohl möglich daß derselbe die Erhöhung
der einen oder der anderen Einnahme für Ungarn zur Folge
haben würde allein die Erhöhung der Einnahmen dürfte
nicht von vorneherein als Zweck hingestellt werden weil sonst
der Reichsrath der österreichischen Regierung dieselbe Direktive
ertheilen würde wodurch eine Verständigung zwischen den
beiden Staaten schwerlich zu erzielen sein dürfte

Die französische Kammer beschloß die unverzügliche
Berathung des Resolutions Antrages Clsmenceau welcher die
Veröffentlichung des Protokolls über die am K d M statt
gehabte Sitzung der Tonkin Kommission verlangt Elsmen
ceau wirft Ferry vor daß er die Wahrheit verberge es
ergebe sich dies aus den Worten Granville s daß Frankreich
eine englische Mediation nachgesucht habe Ferry unterbricht
Clömenceau und erklärt dessen Behauptung für unrichtig
Clsmcnceau beschuldigt Ferry sodann daß er durch Aende
rung des Protokolls der Kommission den Sinn seiner vor
her abgegebenen Erklärungen geändert habe und fragt ob
die Kammer damit einverstanden sei derart getäuscht zu
werden Ferry erklärt daß die Aenderungen unbedeutend
seien der Vorfall zeige bis zu welchen Kleinigkeiten der
Geist der Opposition vorgehen könne er sei der Ansicht daß
derartige Kundgebungen große Unzuträglichkeiten nach sich
ziehen und Frankreich in den Zustand der Jnferiorität gegen
über einem schlauen Feinde setzen würden dem man nicht

die Karten auf den Tisch legen könne Schließlich erklärt
Ferry daß wenn der Antrag angenommen würde er die
auswärtigen Angelegenheiten nicht weiter würde leiten könne
Nach verschiedenen Reden wird der Antrag Clsmenceaus mit
283 gegen 212 Stimmen verworfen

Die Times kommt noch einmal auf den Bericht
Northbrook s zurück und hält die Richtigkeit ihrer gestern
von demselben gegebenen Analyse aufrecht es sei nothwen
dig den Bericht unverzüglich zu veröffentlichen Die Be
stimmungen desselben seien indessen für die Regierung nicht
bindend Wenn dieselbe eine andere ägyptische Konferenz
vorschlage so müsse man sofort die Versicherung erlangen
daß England durch Präliminar Verträge die Hände nicht so
gebunden sein würden wie bei der englisch sränzösischen Kon
vention der Fall gewesen sei

Wie aus New Aork 21 November gemeldet wird
hat Cleveland einem Berichterstatter der Presse gegen
über die Gerüchte wonach die demokratische Regierung eine
Schmälerung der Rechte der Neger herbeiführen würde
für durchaus unbegründet erklärt und hinzufügt daß das
Recht der Zieger alle Vortheile der Staatsbürger zu ge
nießen nicht beschränkt werden könne ausgenommen durch
eine Aenderung der Verfassung die absolut unmöglich sei

Nach einer Depesche aus Mexiko hat der dortige Kon
greß die Berathung der Frage betreffend die Konvertirung
der Staatsschuld vertagt bis Präsident Diaz die Regie
rung übernommen haben wird

Aus Eapetown 21 November meldet ein Reuter
Telegramm Nach Nachrichten aus Taun gs der Resi
denz von Mankoroane dem Oberhaupte des Bechuana
landes hat der Spezialkommissar des Transvaallandes
Dutoit auf die Nachricht von der Absenkung englischer
Truppen nach Südafrika in dem Territorium von Mont
sioa die Fahne des Transvaallandes aufgehißt und den
Boeren in Gosen Schutz in ihrem Besitz zugesichert Die
Frauen der Boeien sind nach dem Transvaallande gesendet
worden Man glaubt indeß die Transvaalregierung
werde Dutoit in seinem Vorgehen nicht unterstützen

Wie aus Shanghai 21 November berichtet wird
sind zwei chinesische gepanzerte Kreuzerschisse eingetroffen
man glaubt daß dieselben versuchen werden die Blokade
von Formofa zu brechen

Deutsches Reich
Berlin 21 November

Der Kaiser begab sich gestern Nachmittag ins
königliche Schloß um seiner Schwester der Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin und der Großherzogin
Wittwe Besuche abzustatten Wie schon gemeldet fand
dann um 5 Uhr Familientafel statt und am Abend war
der Kaiser wiederum bei der Großherzogin Mutter von
Mecklenburg um mit derselben gemeinsam den Thee und
das Souper einzunehmen Heute Vormwag nabm der
Kaiser den Vortraq des Hosma schaUs Grasen Perponcher
und den des Polizeipräsidenten v Madai entgegen arbei
tete mtt dem Chef des Militärkabinets v Aibetyll und
stattete um 0 /z Uhr der Kronprinzessin zu ihrem heuti
gen Geburtstage einen längeren Gratulationsbesuch ab
Später ertheilte der Kaiser dem Kriegsminister und dem
Geheimen Hofrath Borck Audienzen und stattete Nachmit

tags 1 Uhr der Großfürstin Wladimir von Rußland in
der russischen Botschaft einen Besuch ab Nach der Rück
kehr von einer Spazierfahrt ertheilte der Kaiser dem
braunschweigischeu Gesandten Dr v Liebe die nachgesuchte
Audienz und arbeitete hierauf noch längere Zeit mit dem
Chef des Eivilkabinets v Wilmowski Später wird der
Kaiser an der Familientafel theilnehmen welche zur Feier

des heutigen Geburtstages der Kronprinzessin im hiesigen
kronprinzlichen Palais stattfindet

Der Kronprinz empfing gestern Vormittag
den neuernannten Kommandeur der 31 Infanterie Divi
sion General Lieutenant Loewe und nahm mehrere Vor
träge entgegen Am Abend war der Kronprinz zum Em
pfange der Großfürstin Wladimir auf dem Central Bahn
hofe und geleitete dieselbe ins königliche Schloß zur Groß
herzogin Mutter von Mecklenburg Schwerin Heute wurde
im kronprinzlichen Palais der Geburtstag der Kronprin
zessin in besonders feierlicher Weise begangen Schon am
Vormittage um 9 Uhr statteten der Prinz und die Prin
zessin Wilhelm sowie die Erbprinzessin von Sachsen Mei
ningen Gratulationsbesuche ab und blieben sodann mit
der kronprinzlichen Familie zum Dejeuner vereint Um
10 Uhr nahm die Frau Kronprinzessin die Gratulationen
der Damen und Herren des kronprinzlichen Hofstaates c
entgegen Die Glückwünsche der Mitglieder der königlichen
Familie wird die Frau Kronprinzessin Nachmittags um
4 V Uhr entgegennehmen Zur Feier des TageS findet
um 5 Uhr im kronprinzlichen Palais Familientafel und
am Abend eine größere musikalische Soiree statt zu der
etwa 100 Einladungen ergangen sind Der Geburtstag
der hohen Frau wurde auch in diesem Jahre in Wohl
thätigkeitsanstalten und Vereinen in denen die Kronprin
zessin das Protektorat übernommen in festlicher Weise be
gangen Sämmtliche fiskalischen und städtischen Gebäude
darunter auch das Rathhaus und zahlreiche Privathäuser
hatten zur Feier des Tages Flaggenschmuck angelegt

Die Großfürstin Wladimir von Rußland
traf von Paris kommend über Baden gestern Abend 9 Uhr
3 l Minuten auf dem hiesigen Centralbahnhofe in der Fried
richstraße ein woselbst zum Empfange der Kronprinz der
Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg Schwerin der
russische Geschästsnäger Graf von Murawiew und die
sämmtlichen Mitglieder der russischen Botschaft sowie der
mecklenburgische Gesandte c anwesend waren Nach er
solgter Ankunft geleiteten der Kronprinz und der Herzog
Johann Albrecht die Frau Großfürstin Wladimir in einer
königlichen Hofequipage ins hiesige Schloß zur Großherzogin
Mutter von Mecklenburg Schwerin woselbst um dieselbe
Zeit auch der Kaiser und die Großyerzogin Wittwe Marie
von Mecklenburg Schwerin anwesend waren Nach erfolgter
Begrüßung verblieben der Kaiser sowohl wie auch der Kron
prinz und die hohen fürstlichen Gäste noch längere Zeit zum
Thee bei der Großherzogin Mutter von Mecklenburg Schwe
rin vereint Nach dem Souper geleitete sodann der Herzog
Johann Albrecht die Großfürstin Wladimir von Rußland
vom Schlosse nach der russischen Botschaft wo Höchndieselbe
während ihres Aufenthalts in Berlin Wohnung genommen
hat Im Lause des heutigen TageS empfing die Groß
fürstin Wladimir dort die Besuche des Kaisers und der zur
Zeit hier anwesenden königliche Prinzen und Prinzessinnen
Heute Abend gedenkt die Großfürstin nach Petersburg weiter
zu reisen

Prinz Friedrich Karl hat sich bei seiner letzten
Anwesenheit in Theerbude mit den bei der HirMagd be
theiligten Forstbeamten photographiren lassen und jedem
der Herren ein Bild als Geschenk überfandt

Die den Reichstags Mitgliedern eingehändigten
neuen Eisenbahnfahrkarten beschränken die freie
Fahrt nicht nur auf die Strecke zwischen Berlin und dem
Wohnorte des Inhabers sondern schreiben für dieselbe auch
die Einhaltung einer ganz bestimmten Route vor In den
auf der Innenseite des Kartenbüchleins abgedruckten Be
stimmungen heißt es in Nr 6 Die Karte berechtigt zur
Fahrt auf allen fahrplanmäßigen Zügen soweit dieselben
von der Verwaltung der Bahn und nicht von anderen

Kirche rief unter dem Drohen und Toben aller Elemente die
verzweifelten Menschen zur Stätte des Friedens die Stimme
von oben deutete auf das Asyl dem die empörten Fluthen
nichts anhaben konnten das Gotteshaus am Berggelände
dessen Mauern sich den Bedrängten längst schon geöffnet
hatten als Zufluchtsstätte in höchster Noth und das nun
den Säumigen zurief Kommt her zu mir die ihr müh
selig und beladen seid ich will euch erquicken

Eine Welle griff hoch hinauf und gab zurückrauschend
nur noch die letzte Stufe frei Das Kammermädchen um
faßte wieder auf die Kniee sinkend die Kleider seiner jun
gen Herrin Wir sind doch gute Christen Komtesse wir
haben nie wissentlich gesündigt gingen in die Kirche und
gaben den Armen warum denn so bittere Verfolgung
Gott ist ungerecht

Ella schauderte aber sie fand nicht den Muth das
arme Wesen zu schelten Anna, sagte sie nur Anna
so dürfen wir nicht fragen

Wie schwarz ist das Wasser, schluchzte die Unglück
liche So furchtbar kalt Wenn es noch ein paar
Ellen höher steigt nur ein paar Ellen was dann Kom
tesse Wir sterben Wir sterben ich weiß es gewiß

Still Anna still noch haben wir ja Hoffnung Es
wird Tag werden die Sonne scheint andere Menschen hören
und sehen uns noch haben wir Hoffnung

Lange Stunden bis dahin, flüsterte zitternd das
Mädchen schwarze schreckliche Stunden Wenn die Sonne
scheint sind wir todt

Die Komtesse erhob sich Kann man nicht auf den
Hausboden gelangen fragte sie Wo ist die Treppe
Anna

Das Mädchen lachte wie im Wahnsinn Hu da
packte es mich so eiskalt ist das Wasser Gott ach Gott
jetzt kommt der Tod

Wo ist die Treppe rief Ella Um des Himmels
willen wo ist die Treppe

Wir haben keine dies Erkerzimmer liegt unter
dem Dach es ist eine kleine niedrige Villa nur
Parterre O Ihr heiligen Nothhelfer wir ertrinken

For tsetzung solgt

Sie trat zum Fenster und sah hinaus Die graue be
wegte Masse das Etwas aus dessen wogendem Schoße es
mit Tausenden von Armen hinaufzugreifen schien an den
Strand war das der Strom

So nahe diesseits der Landstraße
Aber die Hüttten stehen ja dazwischen das ganze

Dorf
Es ist alles überschwemmt Komtesse alles verwüstet

Jesus Maria die Welt geht unter es kommt hierher
Ein Wasserberg schien sich gegen die Villa zu wälzen

es schlug stäubend in die Fenster hinein das Haus ächzte
und dröhnte gurgelndes Geräusch lief durch die ganze Um
gebung desselben

Das Mädchen öffnete mit einem einzigen Ruck die Thür
Auf dem Flur spiegelten sich die Lampen in kleinen Wasser
lachen

Schnell schnell um des guten Gottes willen oder
wir ertrinken

Das Mädchen zog ihre halb bewußtlose Herrin an der
Hand zur Thür zur rettenden Treppe Schon war die erste
Stufe erreicht da wälzte sich draußen schwer und gewaltig
eine graue Masse gegen die Mauern es klopfte an die Thür
wie mit tausend erbitterten Einlaß begehrenden Fäusten
dann krachte das Holz und brach in Splitter ungehin
dert schäumten weißköpfige brandende und tobende Fluthen
in das Haus hinein

Die Todesangst verlieh den beiden Mädchen Kräfte sie
hielten sich am Treppengeländer und obgleich der Kopf der
Komtesse hart gegen die Wand geworfen wurde gelang es
ihnen die obere Etage zu erreichen Schwindelnd vollkom
men durchnäßt sank Ella zu Boden das Blut rann über
ihre Schläfen herab auf das Kleid

Anna öffnete die Thür ihres eigenen Zimmers sie ließ
die Halbohnmächtige an einem belebenden Mittel riechen ihr
Schluchzen hätte Steine erweichen können Wir sterben,
wimmerte sie wir sterben das ist das letzte Gericht
O meine alten Eltern meine Geschwister wie mag es ihnen
ergangen sein Gnädiges Fräulein sprechen Sie doch mit
mir ach Gott sprechen Sie doch mit mir

Und ganz außer sich die Kniee ihrer jungen Herrin

umklammernd schluchzte sie fortwährend Erbarmen Er
barmen

Die Komtesse strich mit der Hand das Blut aus dem
Gesicht Anna, sagte sie gewaltsam ihre bebende Stimme
beherrschend Anna sei doch ruhig Komm wir wollen
uns überzeugen wie hoch das Wasser schon gestiegen ist

Sie stand auf und löste freundlich die umschlingenden
Hände von ihrem Kleide Geh mit mir Anna gewiß
kommt auch Hilfe in der Noth Wohin mögen sich die
Diener geflüchtet haben Gott gebe daß sie nicht im
Hause sind

Das Mädchen schluchzte nur immerfort ohne sich von
den Knieen zu erheben Die Unglückliche war vor Schreck
halb irrsinnig

Die Komtesse ging zur Treppe aber hier brach auch
ihre eigene mühsam Erkämpfte Festigkeit zusammen Bis zur
dritthöchsten Stufe rauschte und wogte das Wasser nicht als
ruhige klare Fluth sondern schwarz wie ein gähnender Ab
grund ein Hexenkessel in dem alles zu verschwinden drohte
was überhaupt bis dahin dem Verderben entronnen war
Von Minute zu Minute brachen donnernd mit gewaltiger
Wucht immer neue schäumende Massen herein alles Licht
war erloschen der Murm heulte und das Wasser stieg zu
sehends

Hoch vom Himmel sah der lächelnde Mond Tiefer
Friede lag auf der Umgebung als er zum letzten Male hin
ter den Wolken verschwand jetzt nach so wenigen Stun
den schien es als sei der Fenriswolf des jüngsten Gerichtes
losgelassen gegen die unglücklichen Erdbewohner als müsse
im Riesenkampfe in entsetzlicher Umarmung der elementaren

Gewalten zu Grunde gehen was noch athmete und hoffte
noch zum Himmel schrie um ein neues Wunder der Er
lösung

Tosen und Donnern ringsum Balken stürzten Dächer
sanken in sich zusammen hier und da tönte ein wilder
gellender Schrei wie ihn die vernunftlose Kreatur ausstößt
wenn der Tod vor ihr steht und sie packt mit würgender
schonungsloser Faust aber auch eine andere Stimme er
hob sich und bei den frommen Klängen sank das junge
Mädchen weinend auf die Kniee Das Glöcklein der nahen



Unternehmern veranstaltet werden auf folgenden
Strecken Berlin

Wie die Voss Ztg aus guter Quelle erfährt
hat die gesammte medizinische Fakultät der hiesigen Uni
versität in einem Schreiben an den Professor Schwe
ninger auf Grund seiner ihr aktenmäßig bekannten Mün
chener Vergangenheit sich dessen gesellschaftlichen Umgang
verbeten

Spanien
Madrid 21 November Gegenüber den übertrei

benden Darstellungen welche oppositionelle Blätter über
die jüngsten Studentenunruhen und deren Veranlassung
verbreiten wird regierungsseitig Folgendes bekannt gegeben
Der der republikanischen Partei angehörige Professor Mo
rayta war wegen einer antikirchlichen Rede von einem
Bischof exkommunizirt worden Eine unter den Studenten
zur Unterzeichnung kursirende Erklärung in welcher das
Verhalten des Bischofs gebilligt wurde gab zu Reibereien
unter der Studentenschaft Anlaß Da der Rektor der
Universität denselben nicht kräftig genug entgegentrat so
pflanzten sich dieselben nach der Straße fort und veran
laßten Ruhestörungen an denen sich auch Mitglieder der
republikanischen Partei betheiligten Die Polizei war zum
Einschreiten genöthigt da von Seiten der Studenten Re
volverschüsse auf die Beamten abgefeuert wurden so gingen
diese mit flachen Säbelhieben gegen die Ruhestörer vor
5 Polizeibeamte und 14 Studenten sind leicht verwundet
68 Studenten wurden verhaftet Der Rektor der Univer
sität hat seine Entlassung gegeben welche angenommen ist
Die Bevölkerung der Stadt hat sich an den Ruhestörungen
in keiner Weise betheiligt

Petersburg 21 November Gestern haben der
Kaiser und die Kaiserin das in Schweden erbaute Kriegs
schiff Sioasch besichtigt Auf der Neva ist starker
Eisgang Zum Generalkommissar für die russische Ab
theilung der im nächsten Jahre in Antwerpen stattfinden
den Ausstellung ist der Staatsrath Baekmann aus dem
Finanzministerium ernannt An der South Kensington
Ausstellung wird sich Rußland ebenfalls betheiligen

Rumänien
Bukarest 21 November Die soeben abgeschlossene

Wahl für die Kammer ergab für die Regierung einen voll
kommenen Sieg da alle ihre Kandidaten gewählt wurden
Die konservative Opposition enthielt sich gänzlich der Wahl
Die Gruppe Rosetti und Demeter Bratiano erlitt eine Nie
derlage und nur Kogalniceanu wurde von der liberalen
Opposition in Bralla gewählt Morgen beginnen die Senats
wahlen

Zur Cholera
Paris 21 November Von Mitternacht den 19 d

bis zu gleicher Zeit des folgenden Tages sind 31 Cholera
todesfälle vorgekommen davon 11 in der Stadt und 20 in
den Hospitälern Von heute Mitternacht bis heute Mittag
sind 10 Personen an der Cholera gestorben

Provinzielles
Erfurt 20 November Heute Vormittag um 9 Uhr

wurde die am Dienstag vertagte Verhandlung gegen den
hiesigen Kaufmann Ernst Eduard Rappe wieder auf
genommen Das um 12 l/z Uhr verkündete Urtheil lautete
Der Angeklagte ist der Beihilfe zum betrügerischen Bankerotte
unter Annahme mildernder Umstände schuldig und daher zu
einer Gefängnißstrafe von 3 Jahren und Ehrverlust auf
3 Jahre zu bestrafen

Erfurt 21 November Gestern Nachmittag ereig
nete sich auf dem hiesigen Thüringer Personenbahnhöfe ein
schrecklicher Unglückssall Als der von Leipzig kommende
Güterzug um 3 Uhr 45 Minuten hier einlief glitt der
Bremser Reinhold Grau von seinem Sitze herab und fiel
mit dem Kopfe voran auf den Bahnkörper Nachdem der
Zug zum Halten gebracht woroen war zog man den Ver
unglückten welcher eher einem unförmigen Klumpen als
einer menschlichen Gestalt glich hervor und legte ihn auf
dem Mittelperron unweit der Stelle nieder auf welcher
der hochberagte Bureaudiener Jacob seinen Tod ebenfalls
durch Ueberfahren gefunden Die Blutlachen deckten auf
einer Strecke von zehn Schritten den Bahnkörper Die
Mütze und Tasche des Grau fand man unversehrt Aber
der Mann selbst war schrecklich zugerichtet die Beine waren
zermalmt und die Eingeweide aus dem Körper gerissen
Die Leiche wurde mit einer Ledecplane verdeckt Etwa um
4Vz Uhr traf Herr Polizeikommissar Brehme nebst zwei
Polizeisergeanten an der Unglücksstelle ein Der Kranken
wagen folgte ihnen auf dem Fuße Grau dessen Bruder
in einem hiesigen Geschäfte tbätig ist war in Leipzig statio
nirt und hinterläßt eine Frau und sechs Kinder

Von der Strafkammer des Landgerichts zu
Naumburg wurde die 19jährige Dienstmagd Fleischer
aus Zeitz wegen einer ganzen Reihe von strafbaren Hand
lungen 8 Betrügereien 2 Diebstählen 1 Unterschlagung
1 Betrugsversuch zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt

Ans den Rachbarstaaten
Rudolstadt 19 November In der gestrigen vier

ten Sitzung unseres ordentlichen Landtags wurde u A die
Petition mehrerer Einwohner des am Kyffhäusergebirge
belegenen Dorfes Steinthalleben um Erstattung deS Wild
schadens der Staatsregierung zur Berücksichtigung über
wiesen ebenso wurde der Bericht des Petitionsausschusses
über die Petition der Volksschullehrer um Gründung einer
Pensionskasse der StaatSregieruug zur Erwägung über
wiesen Sodann beschloß der Landtag die fürstliche Regie
rung zu ersuchen dem nächsten ordentlichen Landtage eine
Vorlage über eine entsprechende Erhöhung der Alters
zulagen der Volksschullehrer zu machen Veranlassung
war eine Petition der Volksschullehrer des Fürstemhums
um Erhöhung der Dienstalterszulagen und deren gesetzliche
Regelung Die Anträge des Abg von Holleben und
Genossen um Abänderung der Fischschonzeiten und des Abg

Lüttich und Genossen betreffend die Bienenrechtsschutz
Gesetzgebung wurde der Staatsregierung zur Berücksichti
gung überwiesen Die definitive Beschlußfassung über
den Bericht des Finanzausschusses über den Staatshaus
haltsetat für 1885 bis 1887 und über den Gesetzentwurf
über Feststellung des Prozentsatzes für die Grund und
Gebäudesteuer soll bis zum Erlaß des Gesetzes über den
Reichshaushaltsetat für 1885 87 ausgesetzt werden

Koburg 20 November Der am 11 November bei
einer in der Nähe von Eisfeld abgehaltenen Jagd schwer
verwundete Hofmaler Gotthold Brückn er aus Koburg be
findet sich zwar etwas besser derselbe ist jedoch nicht außer
Lebensgefahr

In Klausthal und Zellerfeld grassiren unter
den Kindern Diphtheritis und Masern in fürchterlicher Weise
In letzterer Stadt sind deshalb die Schulen geschlossen wor
den Der Oberharz ist bereits seit einigen Tagen mit
einer mehr als fußhohen Schneehülle bedeckt so daß Posten c
sich der Schlitten bedienen müssen

Zerb st im November Die von der Stadtverordne
tenv ersammlung getroffene Wahl deS Gerichtsassessors Lan
gen au zum Bürgermeister hiesiger Stadt ist von der herzog
lichen Regierung nicht bestätigt worden

Vom Harze 19 November Auf dem schönsten und
aussichtsreichsten Punkte des Oberharzes der Kuckholzklippe
bei Lerbach wird der klausthaler Verschönerungsverein im
nächsten Frühjahr einen Aussichtsthurm erbauen lassen zu
dem auch die Nachbarorte Lerbach 200 und Buntenbock
50 beisteuern werden

Bernburg 20 November Heute erläßt Ihre Hoheit
die Frau Herzogin Wittwe folgenden öffentlichen Dank

Es ist Mir inniges Bedürfniß auch öffentlich Mei
nen wärmsten Dank allen Denen auszusprechen die durch
Beweise ihrer Liebe und Treue Mir die Feier des Tages
an dem Ich 50 Jahre in Anhalt war zu einer so herz
erhebenden und köstlichen gestalteten Mit tiefer und
dankbarer Rührung werde Ich dieses Tages und dieser
Liebe immerdar gedenken Und wie Mein Herz allezeit
warm für das Glück und die Wohlfahrt unseres lieben
Anhalt schlägt so wird es auch Mein Wunsch und Gebet
sein so lange Ich lebe daß Gott der Herr in Gnaden
dies theure Land daß er jeden seiner Bewohner segnen
möge mit seinem reichsten Segen Das walte Gott

Friederike Herzogin zu Anhalt Bernburg
Braunschweig 19 November Ein beklagens

werther Vorfall ist von hier zu melden Heute Morgen
zog man die Leiche des früheren ersten Staatsanwalts
späteren Obergerichtsraths a D Jonas aus der Oker
Der Umstand daß früher zwei Verwandte dieses Herrn
ihr Leben durch Selbstmord beendet haben läßt Viele an
nehmen daß auch Herr I seinen Tod gesucht und gefun
den hat Der Unglückliche war in letzter Zeit schwer
müthig

Sterblichkeitsbertcht
Gemäß den Veröffentlichungen des Kaiserl Gesund

heitsamtes sind in der 45 Jahreswoche von 1000 Ein
wohnern auf den Jahresdurchschnitt berechnet als gestorben
angemeldet

Provinz Sachsen In Magdeburg 27 7 Halle 19 9
Todesursache Rachen Diphtherie 3 Unterleibstyphus 1
Lungenschwindsucht 2 Lungen und Luftröhren Entzündung K

an sonstigen Krankheiten 17 Verunglückt 1 zusammen
30 Personen in Erfurt 12 8 Halberstadt 24 3 Nord
hausen 24 3 Aschersleben 24 3 Quedlinburg 24 3 Weißen
fels 24 3 Zeitz 30 9 Naumburg 24 3 Burg 30 9 Eis
lebeu 24 3 Merseburg 30 9 Ferner in Berlin 22,3
Hamburg 29 0 Breslau 29 2 München 29 9 Dresden 21 6
Leipzig 24 6 Königsberg 28 0 Köln 20 9 Frankfurt a/M
16 0 Außerdem in Basel 12 4 Paris 23 4 London 19 7
Philadelphia 20 4 Kalkutta 24 0 Bombay 29 6 Madras
51 9 Von 8900941 Bewohnern deutscher Städte starben
während der Berichtswoche 4 013 welche Zahl auf 1000
Einwohner und aufs Jahr berechnet einem Verhältniß von
23 4 entspricht gegen 22 5 der vorigen Woche In der
entsprechenden Woche d I 1883 starben 3723 Personen
Die Zahl der Lebendgeborenen der vorhergegangenen Woche
betrug 5971 so daß sich für diese Woche ein natürlicher
Zuwachs von 2139 Personen ergiebt

Die Gesammtsterblichkeit hat im Vergleich zur vorigen
Woche wieder zugenommen um 0 9 pro willk und zwar
in den meisten Städtegruppen Unter den Todesursachen
haben Masern Scharlach Diphtherie und Croup größere
Ausdehnung gewonnen und mehr dagegen Keuchhusten
Kindbettfieber und Ruhr weniger Todesfälle hervorge
rufen Masern haben vorzüglich in Nürnberg 19
Sterbefälle veranlaßt Scharlach in Verbindung mit
Diphtherie wurde vielfach zur Todesursache Die
Sterblichkeit an Diphtherie und Croup war allgemein
eine namhaft gesteigerte besonders zahlreich waren Sterbe

fälle in Berlin 69 Königsberg 9 Stolp 11 aber
auch in Halle 3 Eisleben 5 Magdeburg 5 Neustadt
Magdeburg 3 Zeitz 4 Leipzig 9 c hat die Zahl
derselben zugenommen Todesfälle an Ruhr kamen 1
an Kindbetlfieber 19 zur Anzeige Aus Görlitz wird
1 Todesfall an Varicellen aus Danzig und Hamburg
je 1 an epidemischer Genickstarre gemeldet Erkran
kungen an Unterleibstyphus haben in Erfurt etwas
abgenommen Erkrankungen an Masern Scharlach und
Diphtherie zeigten in Erfurt eine Abnahme Den Pocken
erlagen in London in der Berichtswoche 29 Personen
Neue Erkrankungen wurden 251 gegen 104 der vorigen
Woche gemeldet Aus Paris kamen vom 31 Oktober bis
6 November 2 Todesfälle und mehrere Erkrankungen an
üwlsi g asatieg zur Anzeige Inzwischen hat die Epidemie

größere Ausdehnung gewonnen In Kalkutta starben vom
21 bis 27 September 8 in Madras vom 20 bis 26 Sep
tember 100 in Bombay vom 2 bis 7 November 5 Per
sonen an der Cholera

Kirchliche Anzeige
Giebichenstein Sonntag den 23 November 1884

Todtensest Vorm 9 /z Uhr Herr Sup Urtel Nach
der Predigt Beichte und Abendmahl Herr Pastor Lessing
Nachm 2 Uhr Derselbe

1 Mark ist heute aus dem von dem Schiedsmann
Herrn Herz vermittelten Vergleiche in Sachen Rentsch

Georgi zur Armenkasse gezahlt
Halle den 19 November 1884 Die Armendireltion
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Meteorologische Beobachtungen in Halle
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Neberficht der Witterung
Die Depression welche gestern Morgen über dem nor

wegischen Meere lag ist südwärts nach dem nordwestlichen
Deutschland fortgeschritten während ein barometrisches Maxi
mum über Südskandinavien nach Finnland erschienen ist
weshalb über Dänemark und Umgebung starke stellenweise
stürmische östliche Winde eingetreten sind Ueber Deutsch
land ist das Wetter trübe im Westen zu Schneefällen ge
neigt Die strenge Kälte im Nordoften hat sich weiter süd
wärts über Ostdeutschland und Oesterreich Ungarn ausge
breitet Memel meldet 9 Breslau 6 Krakau und Lem
berg 15 Grad unter Null Die Newa treibt dünnes
Eis Im südlichen Nordseegebiete ist viel Niederschlag
gefallen

Wafserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 21 November Abends
1,76 am 22 November Morgens 1,76 Meter

Badische 4 pCt Eisenbahn Anleihe von 1880
Die nächste Ziehung dieser Anleihe findet im Dezember
statt Gegen den Coursverlust von ca 2 pCt bei der
Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl Renbnrger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für
eine Prämie von 7 Psg pro liw Mark

Ä alle Vogelkenner Deutschlands
Die Allgemeine dentsche ornithologische Gesell

schaft zu Berlin wendet sich mit einem Aufruf an alle
deutschen Vogelkenner zur Betheiligung an einer gemein
samen Beobachtung der Verbreitung der Zugverhältnisse
und der Lebenserscheinungen unserer einheimischen Vögel
Es handelt sich insonderheit um Feststellung der Verbreitung
von Nachtigal und Sprosser Nebel und Rabenkrähe des
Girlitz der Wachholderdrossel der Zwergtrappe und mancher
anderen Vogelarten hinsichtlich deren Vorkommen in Deutsch
land unsere Kenntniß noch viele Lücken aufweist ferner um
Nachweis der vermuthlich bestehenden Zugstraßen welche
unsere Sommervögel bei ihren jährlichen Zügen innehalten
und die nur durch gleichzeitige Beobachtung in den verschie
densten Theilen Deutschlands aufgefunden werden können
Ein Jeder welcher die Vogelwelt seines Wohngebietes in
ihren Hauptformen kennt ist berufen an dem gemein
nützigen Werke mitzuarbeiten und wird ersucht seine Adresse
an den Geschäftsführer des Ausschusses für Beobachtungs
stationen der Vögel Deutschlands Herrn Dr Reichenow
Berlin 8W Großbeerenstraße 52 behufs Empfangnahme
eines Fragebogens und weiterer Unterweisung in der An
gelegenheit einzusenden

Am MckmSWeil und billigsten
inserirt Jeder welcher Anzeigen zur Vermittelung übergiebt
an die älteste Annoncen Expedition von
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von hohen medizinischen Autoritäten empfohlen für Blutarme Wöch
ueriuueu stilleudc Mütter Rekonvalescenten jeder Art
hvpfenreiches Malzbier
vorzüglich billigstes Hausgetränk ferner
reines kräftiges Gebräu vou vorzügl Gilte und angeuehmen
Geschmack empfiehlt die

Gegründet 1696
Niederlage beider Sorten in Halle a/s bei 2KZ

Rathhausgasse 12 Analysen gratis

Fortsetzung
des gerichtlichen Ausverkaufs in der

Uhrmacher Sl r eli lt schen Konkurs
Sache von hier
s/t n SS

und folgende Tage

jVerkauft werden I V x
prvtsvi Regulatoren Pendulen
Rahmen Reisewecker u Rachtuhreu
Kette Schlüssel Haken c vou Talmi
Nickel und Stahl ferner v x
I gold und filb Herren Re
montoir Uhren sowie gold Damen
Remontoir Uhreu

Halle a S den 20 November 1884
HV Ist Konkurs Verwalter
Nachlaß Auctio

S4 k Mf
ron S S 7t ttnsoll Geiststrake Nr 2Z 1 Etage der

derverstorbeueu
Frau Kreisgerichtsräthiu o ikee

bestehend in
schönen mah Möbelu pol Kleider
nnd Wirthschaftsichränken birk Mö
beln Sopha s Bettstellen m Matr
Federbetten Wäsche Kleidnngsstücken
Haus uud Küchengerätve u dgl m

meistbietend Verstetgert werden

Zvri zIitsi V x t r

I

Verdienst Diplom Zürich 1883
Goldene Medaillen

Nizza 1884 Krems 1884

ZMÄvvrke
4 200 Stücke spielend mit oder ohne Ex
Presston Mandoline Trommel Glocken Ca
stagnetten Himmelsstimmen Harfenspiel c

SpivISosv
2 bis 16 Stücke spielend ferner Necessaires
Cigarrenständer Schweizerhäuschen Photo
graphiealbums Schreib euge Handschuh
kasten Briefbeschwerer Blumenvasen Cigar
ren Etnis Tabaksdosen Arbeitstische Fla
schen Biergläser Stühle c Alles mit
Musik Stets das Neueste und Vorzüg
lichste besonders geeignet zu Weihnachts
geschenken empfiehlt

l II H eller Bern Schweiz
Nur directer Bezug garantirt

Aechtheit illustrirte Preisliste sende franco

LnnMpzA an ZtNtzM siv ggi
08 S Y s s azaozL a uzpzcuiZictA naa

uasjuW uzq az un usmmaz SZUMZ
uoq sömpK m spsgx ustzugHj asq M

a bewährtes Mittel gegen Husten und
Heiserkeit empfiehlt

FF SekttweZe Rannischest ratze
In keiner Haushaltung
sollte fehlen
Al KHi ktttvr von Vielen Aerzten
empfohlen a Flasche 80 mit erklä
render Broschüre bei

Echt chines Haarfärbemittel
a Fl 2,50 halbe Fl 1,25 fä bt so
fort echt in Blond Braun u Schwarz hinter
läßt keine nachtheiligen Folgen für die H iut

Bergmann H Co
Alleinige Niederlage in Halle a/S bei

Schmeerstr 39

I g stsulzi ötzslll
von Sonntag den 23 d Mts empfiehlt
täglich frisch

kl Mrichstr 4
Kiefern Brennholz

gut trocken in starken Kloben auch klein ge
macht in Fuhren frei Haus offerirt billigst e

Holzhandlung v rl
2 Gebett sehr feine Betten sofort billig

zu verkaufen gr Ulrichstr 5 Cigorrengeschäft

Mein grotzes Lager von Schul Schreib
Zeichen Artikeln

und

8eliult 8vken
eivdvniNÄpxen

keiss/en e
eielien Ltnis

Rvissltretter
keisssoklenen
AvielivnvorlAAen
llolsi nnü Lleeli

xennle
knekerträKer
I sbertitkeln

empfehle zu sehr billigen Preisen

Tßkßi ÄS

K1 pxtnke1n
IilniiriNÄSvdinvv
Üevlienniusekiiivil
Atlanten
Tornister
Holini diivller
8tsl lkeäern
eäerli lter

Lleistikte
Lnntstikte
Lleistiktllalter

Schmeerstratze SS

V f tl i Met cke
mit Blumen Schwalben und Vignetten Carton von 30 Psg
und 50 Pfg an feine gefüllte Papeterien nebst Anfertigung feiner

Visitenkarten empfiehlt billigst

Uvs SN S ch meer straße SS
k Voret28vk

Nusilxäirsetor

8 S
Resonator 8 stem Kaps k enrlek et

U i ni450 1380
tiixel 1200 3600

k ianinos Kon8tl uction
mit

mit V ÄÄiupt r

welche den Ton beim
Spiel zum stärksten Forte

anschwellen lätzt
welcher das leiseste Pianisfimo ermöglicht eine Ein
richtung welche beim Ueben sehr angenehm sowohl

s auf den Spieler selbst als auf seine Umgebung wirkt
empfiehlt die

Piano Fabrik von C RT IRitk
Merselmrg und Halle a S Leipzigerstr 71

Lielsleläer HsokivuLo MM
vorzüglichstes Fabrikat lowie einen Posten zurückgesetzter SanÄ
Me/te und sehr preiswerlh empfiehlt

Wäschefabrik Leipzigerstr 92

Rtvr As 1ukll ms bei Msr VittsruuA utu kme git von 9 bis 3 Ilbr
VeidniivdtsAuttraA belluks xromxter nkertiAUNA reoktizeitiK erdeten

I

I

Aus eigener Erfahrung
Daß der von W H Zicken heimer erfundene und fabricirte Trauben Brust

Houig bei Katarrhen wie Hnften und Heiserkeit von ausgezeichnet guter Wirkung ist
kann ich aus eigener Erfahrung bestätigen

Berleburg Westfalen Gräfin zu Sayn Wittgenstein
Der ächte rheinische Trauben Brust Honig seit 18 Jahren durch unzählige

Anerkennungen ausgezeichnet ist zu haben in Halle a/S bei den Herren Helmbold
H Co Droguelchandlung Leipzigerstraße 109 ferner in Schafsledt bei C Apel
in Bittetfeld bei G Jkker in Eisleben bei Theod Merckells

DilNZk Ml
im VolkssekuIsÄalv

AsisMoliSS Oonosrt
U GLrster Itieil aus äßw 42 8a1m V0U Mvuävlssoliu

au äem Rvssias von ll Lmäv
gösuuAku von V rvtW I

vqMiSiu von
uwwsrirtö Lillsw a 1 5 50 H I bkiIliiiillmmsriitv Äl M Herrsn Ziemer 8toellsxtö Ik 5 koststr 9DbönÄ sölbst srbctlt su äis ubör NitZIisäsr ibis Kuvrirt Lillsts

vvrttsKv ist äas ZesebM von ösrren ZI x r k 8t ok

cv

V

co
S

S

8
s

s

Jeder
Käufer

kann sich

einen
feinen

Hut oder
eine

Mütze

als
Gratis
beilage

wählen

Eröffnung der
8

von

k keiling s Iacki
Schmeerstratze 12

DAwxkmAselÜQsu
Xaleiäoseope

LleetriseiiG Uotorv
I viü sr Iasvke

Ltveti MrmWMQM
I atsme maßiva

InÄlletivnsapMrÄte
Gtvrv Gv pVi

empfiehlt billigst

l tto Unbekannt
Kleinschmieden

Eilt Eilt EiltDie größte Auswahl in Leder u Filz
schuhen sowie alle Sorten Pantoffel
zu bekannt billigen Preisen

Gottesackeraasfe 8

FU, ,/u/,N NI Nsehr billig nur sofort verkauft
kl Ulrichstr 5 I

Mr die Redaktion verantwortlich I V M Uhlemann in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses iu Halle a S
Hierzu eine Beilage
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